
Der St. Elisabeth-Verein e.V. ist eine 
gemeinnützige Kinder-, Jugend- und Alten-
hilfeeinrichtung im Bereich der Diakonie 
mit Sitz in Marburg. Er hält differenzierte 
ambulante, teilstationäre und stationäre 
Angebote sowie die  
notwendigen Fachdienste in der  
Erziehungshilfe vor.

Ihre Ansprechpartner:
Wohngruppe Tanneck

Die Wohngruppe liegt im idyl-
lischen Kurort Bad Endbach 
im Landkreis Marburg-Bie-
denkopf und bietet alle wichti-
gen infrastrukturellen Voraus-
setzungen. Alle öffentlichen 
Schulformen sind vorhanden. 
Ebenfalls besteht die Möglich-
keit, unsere heimeigene 
Schule für Erziehungshilfe 
und Kranke zu erreichen. Der 
Standort des Hauses bietet in 
seiner Umgebung vielfältige 
Bewegungsmöglichkeiten. Es 
gibt ein Außengelände, wel-
ches zur körperlichen Betäti-
gung einlädt, z.B. Gartenar-
beit.

Wir sprechen mit unserem Angebot 
übergewichtige Kinder und Jugendli-
che aus belastenden Familiensitua-
tionen mit der Notwendigkeit einer 
stationären Erziehungshilfe ab Schul-
alter an. Ausgangspunkt ist dabei die 
Tatsache, dass in ihrem bisherigen 
Lebensumfeld eine nachhaltige 
Gewichtsreduzierung nicht zu errei-
chen war und ambulante bis statio-
näre Maßnahmen nicht zu einem 
dauerhaften Erfolg geführt haben. 
Wir wünschen uns die Bereitschaft 
der Herkunftsfamilie zur Mitarbeit.

Die Kinder und Jugendlichen sollen 
eine Motivation zur Gewichtsreduzie-
rung mitbringen sowie freiwillig die 
Maßnahme annehmen. Gruppenfä-
higkeit, sowie Beschulbarkeit sind 
Voraussetzung.

Unser TrägerUnser 
Standort

Unsere 
Zielgruppe für adipöse 

Kinder und  
Jugendliche

  Haus 
Tanneck

Was ich mir wünsche:
• Mir geht's gut...
• Ich gehör' dazu...
• Ich lerne, auf mich zu achten...
• Ich bin zufrieden mit mir...
• Ich bin gesund...
• Ich komme mit meinen Eltern klar... 

• und Schule macht mir Spaß...
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Sozialpädagogische Kinder-,
Jugend- und Familienhilfe

Sozialpädagogische Kinder-,
Jugend- und Familienhilfe

Sozialpädagogische Kinder-,
  Jugend- und Familienhilfe

Vivien Debus 
und 
Thomas Weide 
Gruppenleitung

Alte Bergstraße 21, 35080 Bad Endbach 
Tel.: 02776 921816 
Mail: wg.tanneck@elisabeth-verein.de

Aufnahmeanfragen richten an:

Mail: wg.tanneck@elisabeth-verein.de

www.elisabeth-verein.de 

Sozialpädagogische Kinder-,
Jugend- und Familienhilfe

Sozialpädagogische Kinder-,
Jugend- und Familienhilfe

Sozialpädagogische Kinder-,
  Jugend- und Familienhilfe

St. Elisabeth-Verein e. V.
Danny Hohl
Bereichsleiter

Hermann-Jacobsohn-Weg 2 
35039 Marburg 
Tel.: 06421 1808-63



So könnte es gehen:
Unser Konzept einer stationären 
Wohngruppe für adipöse Kinder 
und Jugendliche im Bereich der 
Erziehungshilfe greift die genann-
ten Wünsche aktiv auf. Dabei 
arbeiten wir mit der „medinet 
Spessart Klinik“ in Bad Orb 
zusammen. Die Klinik ist speziali-
siert auf die Arbeit mit adipösen 
Kindern und Jugendlichen.

Die Kinder und Jugendlichen werden von 
sozialpädagogischen Fachkräften - zum 
Teil mit Ausbildung zum Adipositastrainer -  
im Schichtdienst betreut. Für begleitende 
Unterstützung der Fachkräfte stehen eine  
FSJ/BFD-Kraft oder Honorarkräfte zur Ver-
fügung. Außerdem erfolgt eine fachärztli-
che Beratung durch die „medinet Spessart 
Klinik“ in Bad Orb sowie interne psycholo-
gische Fachberatung.

• Hilfe zur Erziehung, Heimerziehung, 
 sonstige betreute Wohnform

• § 27 i. V. mit § 34  
 sowie ggf. 35a u. 41a SGB VIII

• Entwicklungs- und Persönlichkeitsförderung 
 der Kinder und Jugendlichen

• Freude entwickeln für eine aktive 
 und gesunde Lebensgestaltung

• Freude entwickeln an einem veränderten 
 Bewegungs- und Essverhalten

• Entwicklung von Selbstwert, verbunden mit 
 einem positiven Körpergefühl, sich in seiner 
 Haut wohl fühlen

• Emotionale Kompetenz entwickeln im Umgang 
 mit den eigenen Befindlichkeiten

• Für sich sorgen lernen

• Gesundheitsbewusstes Verhalten einüben 
 und damit die Sicherung einer langfristigen  
 Gewichtsreduktion und deren Stabilisierung

• Entwicklung einer schulischen bzw. beruflichen  
 Perspektive

• Minderung der durch Adipositas assoziierten 
 Risikofaktoren

• Verbesserung der Lebens- und Erziehungs- 
 bedingungen in der Herkunftsfamilie

• Veränderung des Ernährungsverhaltens und 
 der Lebensgewohnheiten in der Herkunftsfami-
lie

• Vorbereitung auf eine selbständige 
 Lebensführung

• Wenn möglich Rückkehr in die Herkunftsfamilie  
 oder

• Übergang in eine andere Betreuungsform oder  
 auch in ein hausangegliedertes Apartment in   
 Zusammenarbeit mit dem fallzuständigen   
 Jugendamt

• Entwicklung einer weiteren Lebensperspektive

Das Konzept  
steht auf 7 zentralen 
gleichwertigen Säulen:
1. Lösungs- und  
 ressourcenorientierte Pädagogik

2. Adipositastraining zur nachhaltigen 
 Gewichtsreduzierung

3. Strukturierte Tagesabläufe

4. Ernährung und Ernährungsumstel-
lung

5. Bewegung und Sport

6. Training zur Verhaltensänderung

7. Einbeziehung der Herkunftsfamilie

Lösungs- 
wege

Unsere 
Ziele

Unsere 
konzeptionelle 
Basis

Unser 
Team

Rechts- 
grundlage
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